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Karrais: Wir brauchen Glasfaser in jedes Haus

Die steigenden Datenanforderungen durch Cloud-Dienste und KI-Anwendungen kann langfristig nur
Glasfaser erfüllen

Zur Veröffentlichung des Breitbandberichts 2025 der Landesregierung nimmt der digitalpolitische
Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Daniel Karrais, wie folgt Stellung:

„Wir brauchen Glasfaser in jedes Haus. Die Landesregierung hat sich dem Ziel verschrieben, bis Ende
2025 die flächendeckende Versorgung mit gigabitfähigen Anschlüssen im Land auf den Weg zu bringen.
Trotz milliardenschwerer Förderprogramme sind wir von diesem Ziel immer noch meilenweit entfernt.
Vor allem beim Glasfaserausbau hinken wir weit hinter anderen Bundesländern her. Echte
Glasfasernetze bis ins Haus (FTTB) gibt es immer noch nur wenige. Es gibt noch viel zu tun. Der
flächendeckende Ausbau der digitalen Infrastruktur ist Voraussetzung für einen digitalen und damit
funktionierenden Staat, dem die Menschen vertrauen können.

Das Land muss seinen Fokus auf bessere Rahmenbedingungen für den eigenwirtschaftlichen Ausbau von
Glasfasernetzen legen. Doch der Netzausbau alleine ist nicht ausreichend. Die Anschlüsse müssen auch
genutzt werden. Hierfür muss die Landesregierung mit entsprechenden Informationskampagnen sorgen.
Viele Menschen unterschätzen, wie schnell ihr Bandbreitenbedarf beispielsweise durch Cloud-Dienste
oder KI-Anwendungen in der Zukunft steigen wird. Die steigenden Datenanforderungen kann langfristig
nur Glasfaser erfüllen.

Außerdem brauchen wir leistungsstarken 5G- und 6G-Mobifunk überall. Doch auch hier hinkt Baden-
Württemberg anderen Bundesländern hinterher. Über 8.000 Haushalte im Land liegen in puncto mobiles
Internet noch in weißen Flecken, haben also nicht einmal wenigstens LTE-Empfang. Die Landesregierung
muss Genehmigungsverfahren vereinfachen, um den Ausbau des Mobilfunknetzes zu beschleunigen.“


